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Kreisliga Herren Nord Relegation

TSV Ueffeln : TTC Hitzhausen II 
Freitag, 28.04.2023, 20:00 Uhr

Rotert beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Hitzhausen II in der Kreisliga Herren Nord Relegation gegen
den TSV Ueffeln durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Grafe und Rückin errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 4:11, 11:4, 12:10, 8:11, 11:4 hieß es
am Ende als Dworschak / Bodensiek und Fehrmann / Rückin die Klingen kreuzten. Kashung
Shimrah / Busch waren in der Partie gegen Bußmann / Grafe nicht zu stoppen und gingen mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Lange mit Rotert / Schröder ringen mussten Tschirschnitz / Bettenbrock in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Dirk Dworschak beim 2:3
gegen Jochen Fehrmann, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt.
Das Spiel verlor Dworschak dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Dietmar Bodensiek
gewann hingegen sein Spiel gegen Christopher Bußmann eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte überraschend, in drei Sätzen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. 11:6, 8:11, 10:12, 11:5, 8:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Journeyson Kashung Shimrah und Ralf Rückin am Tisch die Schläger kreuzten.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Rainer Busch bekam derweil seinen Gegner Andre Grafe beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Timo Tschirschnitz gelang es anschließend Patrick Ahlert zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte wenig später Andreas Bettenbrock beim 2:3 gegen Ralf Rotert. Das Spiel
verlor Bettenbrock dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dirk Dworschak beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Christopher Bußmann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dietmar
Bodensiek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jochen Fehrmann. Das Einzel zwischen
Journeyson Kashung Shimrah und Andre Grafe, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Rainer Busch gegen Ralf Rückin, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Timo Tschirschnitz gegen Ralf Rotert,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Ralf Rotert jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Ueffeln die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 0:2 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Hitzhausen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Ueffeln

Doppel: Dworschak / Bodensiek 1:0, Kashung Shimrah / Busch 1:0, Tschirschnitz / Bettenbrock 1:0 
Einzel: D. Dworschak 0:2, D. Bodensiek 1:1, J. Shimrah 0:2, R. Busch 0:2, T. Tschirschnitz 1:1, A.
Bettenbrock 0:1 

 TTC Hitzhausen II
Doppel: Bußmann / Grafe 0:1, Fehrmann / Rückin 0:1, Rotert / Schröder 0:1 
Einzel: C. Bußmann 1:1, J. Fehrmann 2:0, A. Grafe 2:0, R. Rückin 2:0, R. Rotert 2:0, P. Ahlert 0:1


